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Herzliche Einladung  
zur Eröffnung der Radwege

Theinheim-Koppenwind 
und
Untersteinbach-Obersteinbach

am Mittwoch, 28. Juni 2023  
um 17.30 Uhr –  
Treffpunkt Holzhütte Theinheim

Nach der Segnung durch Pfarrer Kurt Wolf  
und der offiziellen Übergabe radeln wir  
über Untersteinbach nach Obersteinbach  
zum Bauer Reinhart, wo wir die Veranstaltung 
ausklingen lassen.

Matthias Bäuerlein
1. Bürgermeister

RadwEgE- 
ERöffnUng
mit Segnung  
durch Pfarrer Kurt wolf



Rauhenebrach - 70 - Nr. 5/23

Aus dem Gemeinderat

 ■ Inhalte aus der Sitzung des gemeinderates 
dienstag, 02.05.2023, 19:30 Uhr

Bauleitplanung; am flürlein II, 1. Änderung,  
Obersteinbach; Zweite Beteiligung, Behandlung der 
Stellungnahmen und abwägung
Im Rahmen der erneuten Beteiligung wurden in den Entwurf 
des Bebauungsplanes „Am Flürlein II, 1. Änderung“ Ober-
steinbach die eingegangenen Stellungnahmen der Behörden 
und Träger öffentlicher Belange sowie die Einwendungen der 
Öffentlichkeit diskutiert und alle Interessen gegeneinander 
abgewogen. Über die Ergebnisse wurde Beschluss gefasst.

Satzungsbeschluss
Der Bebauungsplan „Am Flürlein II, 1. Änderung, Ober
steinbach“ wurde in der aktuellen Fassung als Satzung be-
schlossen. Dieser liegt ab Bekanntmachung in der Gemein-
deverwaltung zur Einsichtnahme aus.

Bauantrag
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Stell-
platz in Prölsdorf im Genehmigungsfreistellungsverfahren.

Schöffenwahl, aufnahme in die Vorschlagsliste
Für die Sitzungen der Schöffengerichte und Strafkammern 
werden heuer für die Amtsperiode 2024 – 2028 Schöffen ge-
wählt. Nach Aufforderung des Präsidenten des Landgerichts 
Bamberg muss die Gemeinde Rauhenebrach zwei geeignete,  
zuverlässige und verantwortungsbewusste Personen für 
dieses Ehrenamt vorschlagen. Der Gemeinderat hat in seiner  
Sitzung Beschluss hierüber gefasst. Ein unabhängiger Wahl
ausschuss der Gerichte wählt nun aus den Vorschlägen der 
Städte und Gemeinden die Schöffen aus. Alle gewählten 
Personen erhalten bis Dezember 2023 Bescheid.

Sanierung Kindergarten Prölsdorf, auftragsvergaben
Elektroarbeiten und PVAnlage: Fa. Elektro Krapf, Haßfurt, 
zum Angebotspreis von 132.999,24 €
Für die Heizungsbau und Sanitärarbeiten wurde kein Ange-
bot abgegeben. Aufgrund einschlägiger Gründe soll keine 
öffentliche Ausschreibung erfolgen, sondern das freie Verga-
beverfahren durchgeführt werden.
Trockenbauarbeiten: Fa. Alexander Hoppert, Fürnbach, zum 
Angebotspreis von 21.945,20 €
Innenputz und Malerarbeiten: Malerfachbetrieb Hofmann, 
Burgebrach zum Angebotspreis von 63.107,48 €
Gerüstbauarbeiten: Fa. Fuchs Gerüstbau GmbH, Eisingen, 
zum Angebotspreis von 9.309,67 €
Estricharbeiten: Fa. Schober Estrichbau GmbH, Eltmann, 
zum Angebotspreis von 21.383,11 €
Fliesen und Plattenarbeiten: Fa. Fliesen Dech GmbH, Ober-
aurach, zum Angebotspreis von 27.571,65 €
Bodenbelagsarbeiten: Fa. Fußböden Fleischmann GmbH, 
Strullendorf, zum Angebotspreis vom 13.888,63 €
Schreinerarbeiten/Einbaumöbel: Fa. Kram Möbelwerkstätte 
e.K. Burgebrach, zum Angebotspreis von 50.916,65 €
Schlosserarbeiten: Fa. Anton Kirchner Metallbau, Breitbrunn, 
zum Angebotspreis von 43.914,96 €

gemeindebauhof, anschaffung eines aufsitzmähers
Für den Gemeindebauhof wurde die Anschaffung eines Auf-
sitzmähers bei der Fa. Müller Landtechnik KG, Gerolzhofen, 
zum Preis von 28.800,00 € brutto beschlossen.

gemeinschaftshaus Theinheim, Stundenlohnarbeiten, 
auftragsvergabe
Für die Stundenlohnarbeiten für die Rohbauarbeiten am  
Gemeinschaftshaus Theinheim wurde der Auftrag an das 
Baugeschäft Sperling, Frankenwinheim, vergeben.
Anschließend fand eine nichtöffentliche Sitzung des Gemein-
derates statt.

Bekanntmachungen der Feuerwehr
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Bekanntmachungen der Jagdgenossenschaft

 ■ Jagdversammlung falsbrunn 
am donnerstag, 29.06.2023 um 17.00 Uhr  
am antonius
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung Vorstandschaft
5. Bericht Jagdpächter
6. Waldbesichtigung vor Ort mit Dipl. Ing, Christian Beil
7. Sonstiges

Rudolf Finster
Jagdvorsteher

Informationen der Gemeindeverwaltung

 ■ Jugendförderung 
Wie schon in den letzten Jahren gewährt die Gemeinde  
Rauhenebrach eine Förderung für die Jugendarbeit in den 
Vereinen.
Die Vereinsvorstände sowie die Feuerwehren werden gebe-
ten, bis spätestens

30.06.2023

die erforderlichen Unterlagen für das Jahr 2022 in der Ver-
waltung der Gemeinde Rauhenebrach abzugeben. Hierbei 
bitte ich zu beachten, dass es erforderlich ist, die Namen 
sowie auch das Geburtsdatum und die Sportart anzugeben. 
Auch weisen wir darauf hin, dass lediglich die tatsächlich ak-
tiven Mitglieder berücksichtigt werden können.
Später eingehende Anträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden!

 ■ fundsachen
Folgende Dinge wurden in der letzten Zeit gefunden und in 
der Gemeinde abgegeben:
Im November 2022 2 Schlüssel (Briefkasten + Kasse) an
hängend zu einem Entlüftungsschlüssel, an der Hauptstraße 
in Geusfeld
Im November 2022 eine schwarze Jacke von Nike im Schul-
haus Karbach
Im April 2023 einen kleinen, schwarzen Schlüssel (Berg-
wächter), Zum Kirchberg (oberhalb Schützenhaus), Unter-
steinbach
Im April 2023 eine goldene Halskette mit Engelsanhänger, 
zwischen Schindelsee und Fürnbach

 ■ Überprüfung von feuerlöschern
Die Gemeinde Rauhenebrach beabsichtigt Ende Juni eine 
Überprüfung von Feuerlöschern aller Privatpersonen, Vereine 
und Organisationen durchzuführen.
Falls Interesse besteht, bringen Sie bitte die Feuerlöscher mit 
genauer Anschrift und evtl. email Adresse zur Überprüfung 
ins Rathaus oder melden Sie sich bitte bis 07. Juni in der 
Gemeindeverwaltung unter 09554/92210.

 ■ nEU: Heimat-Info app  
Rauhenebrach 

„wissen, was los ist in Rauhenebrach!“
In unserer neuen GemeindeApp Heimat-Info erhalten Sie 
als Bürger oder Bürgerin sämtliche Informationen, wie News 
oder Veranstaltungen direkt aufs Smartphone oder Tablet. 
Die HeimatInfo APP steht kostenlos zum Download zur Ver-
fügung.
Heimat-Info Benachrichtigungsfunktion
Mit der HeimatInfo APP können Sie sich auch an Termine 
oder Neuigkeiten erinnern lassen. Egal ob über Neuigkeiten 
aus dem Rathaus oder anstehende Veranstaltungen unserer  
Vereine, Organisationen und Einrichtungen. Mit unserer Ge-
meindeApp sind Sie immer auf dem neuesten Stand! Ein-
fach den Benachrichtigungsschalter aktivieren und schon 
erhalten Sie eine PushBenachrichtigung, wann immer es 
etwas Neues aus unserer Gemeinde gibt.
Sind Sie schon dabei? 

Wichtige Nachricht an alle Vereine, Einrichtungen und 
Organisationen:
Haben Sie sich schon registriert? In der Heimat-Info App 
erreichen Sie alle Mitbürger ganz einfach. In der neuen App 
können Sie Veranstaltungen ankündigen, neue Mitglieder 
ansprechen und über Ihr Vereinsleben berichten. Falls noch 
nicht geschehen, bitten wir Sie, sich jetzt in der App oder auf 
www.heimatinfo.de  zu registrieren und aktiv unsere Mitbür-
ger zu informieren. Bei Fragen zur Registrierung kontaktieren 
Sie bitte das Team von HeimatInfo (09498/906585, info@
heimat.info.de) oder wenden Sie sich an Frau Gerstenkorn 
von unserer Verwaltung.
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 ■ Landratsamt Haßberge
- abhalten von Sonnwendfeuern im Landkreis Haßberge -
Stand: 05.04.2012
Sonnwendfeuer dürfen nur unter Beachtung der nachfol-
genden abfall-, naturschutz- und sicherheitsrechtlichen 
Regelungen abgehalten werden:

Folgende Punkte sind vor dem Abbrennen eines Sonnwend-
feuers zu beachten:
• Das Feuer muss von einer in der Ortsgemeinschaft ver-

ankerten gewachsenen Nachbargemeinschaft, Glaubens-
gemeinschaft, Organisation oder eines entsprechenden 
Vereines unter dem Gesichtspunkt der Brauchtumspflege 
ausgerichtet werden.

• Sonnwendfeuer sollten nur an Werktagen innerhalb einer 
Woche vor oder nach dem offiziell bekannt gegebenen 
Johannistag abgehalten werden.

• Sonnwendfeuer sind mindestens eine Woche vorher 
schriftlich unter Benennung eines Verantwortlichen bei der  
zuständigen Stadt bzw. Gemeindeverwaltung anzuzeigen.

• Sonnwendfeuer dürfen nicht dazu genutzt werden, kosten-
günstig Abfälle jeglicher Art in unzulässiger Weise zu ver-
brennen. Dem Brauchtumsgedanken entsprechend sind 
Sonnwendfeuer nur unter Verwendung der hierfür zuläs
sigen Brennstoffe (siehe nächste Seite) geduldet.

• Das Feuer sollte in einer der Anzahl der Zuschauer ange-
messenen, nicht überdimensionierten Größe abgehalten 
werden.

• Verbrennen nur außerhalb der im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteile

• Bei starkem Wind darf kein Feuer entzündet werden; bren-
nende Feuer sind in diesem Fall unverzüglich zu löschen.

• Um die Brandfläche sind ausreichend dimensionierte Be-
arbeitungsstreifen (mindestens 3 m) Breite zu ziehen, 
die von brennenden Gegenständen freizumachen sind.

• Zum Schutz der Tier- und Pflanzenwelt ist sicherzu
stellen, dass das Brennmaterial maximal eine Woche vor 
dem Abbrennen angeliefert wird. Wird das Brennmateri-
al über längere Zeit zwischengelagert oder nisten Vögel  
darin, darf das Feuer nicht entzündet werden. Auf das Ver-
bot, wildlebende Tiere der besonders geschützten Art  
zu töten oder erheblich zu stören gemäß § 44 Abs. 1 Zif-
fer 1, 2 und 3 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) 
wird hiermit besonders hingewiesen.

• In Naturschutzgebieten und in geschützten Landschafts-
bestandteilen ist das Abbrennen von Johannisfeuern nicht 
erlaubt. In Landschaftsschutzgebieten ist eine Erlaubnis 
von der unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt Haß  
berge (Sachgebiet III/4 – Wasserrecht und Naturschutz – 
09521/270) notwendig.

• Nach § 39 Abs. 5 BNatSchG ist es ferner verboten, die 
Bodendecke auf Wiesen, Feldrainen, Hochrainen, unge-
nutztem Gelände (Brachflächen), an Hecken oder Hängen 
abzubrennen. Gesetzlich geschützte Biotope (§ 30 BNat-
SchG, Art. 23 Bayerisches Naturschutzgesetz – BayNat-
SchG) dürfen ebenfalls nicht beeinträchtigt werden.

Hinweis:
Verstöße gegen naturschutzrechtliche Vorschriften sind mit 
bis zu 50.000,€ bußgeldbewehrt.
folgende Materialien dürfen verbrannt werden:
• Als Brennstoff darf nur trockenes, unbehandeltes Holz 

verwendet werden.

• Insbesondere das Verbrennen folgender Brennstoffe ist 
unzulässig, bei entsprechender Anzeige wird ein Ord-
nungswidrigkeitenverfahren durchgeführt:
Kunststoffe, Sperrmüll, Altreifen, Altöl, Hausmüll, be-
schichtetes oder imprägniertes Holz, etc.

Hinweis:
Ein Verstoß gegen die unzulässige Behandlung (Verbren-
nen), Lagerung oder Ablagerung von Abfällen kann mit bis  
zu 50.000 € Geldbuße geahndet werden.

folgende Punkte sind beim Verbrennen zu beachten:
• Die zur Wahrung des Wohles der Allgemeinheit erforder

lichen Abstände sind einzuhalten:
−  300 m zu Krankenhäusern, Kinder und Altenheimen und 

vergleichbaren Einrichtungen
−  300 m zu Gebäuden, deren Wände oder Dächer aus brenn  

baren Baustoffen bestehen oder in denen leicht ent flamm  
bare feste Stoffe, brennbare Flüssigkeiten oder brenn bare  
Gase hergestellt, gelagert oder bearbeitet werden

−  100 m zu sonstigen Gebäuden
−   100 m zu Zeltplätzen, anderen Erholungseinrichtungen 

und Parkplätzen
−  100 m zu Waldrändern (Ausnahmen werden beim Forst

amt beantragt, Art. 17 BayWaldG)
−  75 m zu Schienenwegen und öffentlichen Straßen
−  25 m zu Feldgehölzen, Hecken und anderen brandge-

fährdeten Gegenständen
−  10 m zu öffentlichen Feldwegen, beschränktöffentlichen 

Wegen und Eigentümerwegen sowie Privatwegen, die 
von der Öffentlichkeit benutzt werden

−  Bei Unterschreitung der geregelten Abstände ist eine 
Genehmigung der Gemeinde einzuholen (§ 25 VVB), bei 
Feuern in Landschaftsschutzgebieten/bestandteilen 
beim Landratsamt.

• Gefahren, Nachteile oder erhebliche Belästigungen durch 
die Rauchentwicklung sowie ein Übergreifen des Feuers 
über die Verbrennungsfläche hinaus sind zu verhindern.

• Das Feuer ist bis zum Erlöschen von mit geeignetem Ge-
rät ausgestatteten, leistungs und reaktionsfähigen Perso-
nen über 16 Jahre ständig zu überwachen. Es empfiehlt 
sich, die zuständige Ortsfeuerwehr zu informieren bzw. 
zum Überwachen und Ablöschen beizuziehen.

• Es ist sicherzustellen, dass die Glut beim Verlassen der 
Feuerstelle erloschen ist.

• Bei starkem Wind darf kein Feuer entzündet werden; 
brennende Feuer sind unverzüglich zu löschen.

• Die Verbrennungsrückstände und sonstige Abfälle, die 
beim Abhalten von Sonnwendfeuern anfallen, sind binnen 
14 Tagen ordnungsgemäß zu entsorgen.

• Die Verwendung von auf Rohölbasis hergestellten Brenn-
stoffen (Altreifen, Altöl, Treibstoffe, etc.) zur Erhöhung 
der Flammenintensität bzw. zum Anheizen ist nicht ge-
stattet. Hierzu dürfen lediglich harzreiche Hölzer (z. B.  
Reisig) verwendet werden.

Darüber hinausgehende gesetzliche Regelungen bleiben 
unberührt.

Rechtgrundlagen:
Verordnung über die Verhütung von Bränden (VVB)
Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen außerhalb  
zugelassener Beseitigungsanlagen (PflAbfV)
Bayerisches Naturschutzgesetz (BayNatSchG)
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG)
Landesstraf und Verordnungsgesetz (LStVG)
Bayerisches Waldgesetz (BayWaldG)
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 ■ ausweisdokumente
Alle Personalausweise und Reisepässe, die bis einschließlich 
24.04.2023 beantragt wurden, können in der Gemeindever-
waltung Zimmer Nr. 1 abgeholt werden.
Bitte bringen Sie Ihre abgelaufenen Ausweispapiere mit.

Umweltecke

 ■ altpapiersammlung 
Die nächste Altpapiersammlung im Gemeindebereich Rau-
henebrach findet am:
Dienstag, 27.06.2023
statt.

 ■ Leerung der gelben Tonne
Die nächste Leerung der gelben Tonne findet in der Ge
meinde Rauhenebrach für alle Ortsteile 
am Samstag, 03.06.2023 und am Samstag, 30.06.2023 
statt.

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ notariat Eltmann
Nächster Sprechtag des Notariats Eltmann findet
am Dienstag, den 06. Juni 2023
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Rauhenebrach statt.
Bitte um vorherige Terminabsprache telefonisch unter 
09522/7089350, per Telefax unter 09522/70893535 oder 
per email info@notareltmann.de

Kindergartennachrichten

Caritasverein St. Elisabeth Geusfeld e. V. 

Am Spreubach 5 

96181 Geusfeld 

09554 9230115 kiga-geusfeld@web.de 

 

Wir SUCHEN eine/n KINDERPFLEGER/IN (m/w/d) 

mit 20-25 Wochenstunden 
ab sofort/baldmöglichst 

für unseren 1-gruppigen Kindergarten St. Elisabeth in Geusfeld im schönen Steigerwald, in dem wir 
Kinder im Alter von 1 Jahr bis zur Einschulung begleiten. Unsere Öffnungszeiten sind Mo-Fr von 
07.30-15.00 Uhr 

Wir zeigen uns flexibel und würden uns auch über Ihre Bewerbung mit einer geringeren oder höheren 
Stundenzahl freuen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, für Rückfragen stehen wir sehr gerne auch telefonisch zur Verfügung. 

Kindergarten St. Elisabeth Geusfeld, Am Spreubach 5, 96181 Geusfeld, – Frau Anja Schmitt. 09554 9230115 kiga-
geusfeld@web.de 

Schulnachrichten

 ■ grundschule Rauhenebrach 
Schulstraße 2, 96181 Rauhenebrach 
Telefon: 09554357  
Email: verwaltung@gsrauhenebrach.de
Homepage: www.gsrauhenebrach.de

an alle Bürgerinnen und Bürger der gemeinde Rauhenebrach
Wir suchen DRINGEND Verstärkung
für den Pausenverkauf der Grundschule Rauhenebrach !
Der Pausenverkauf ist von Montag bis Freitag
täglich von 8.45 Uhr bis 9.45 Uhr besetzt.
Die Anzahl der Arbeitstage kann flexibel im Team 
des Pausenverkaufs besprochen werden.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte 
im Sekretariat der Grundschule Rauhenebrach. 
Es liegt uns sehr am Herzen, den Pausenverkauf für unsere 
Kinder weiter führen zu können.
Herzlichen Dank
Grundschule Rauhenebrach

Vereine und Verbände

 ■ VdK-Sprechstunde
Der VdKKreisverbandes Haßberge, Torgraben 3, bietet nach 
telefonischer Terminvereinbarung Tel.Nr: 09521/5602 sozial-
rechtliche Beratungen an.

 ■ Sprechtag des Sozialverbandes VdK im 
VdK-Ortsverband Ebrach

Der Sprechtag des VdKOrtsverband Ebrach findet 
am Mittwoch, den 21. Juni 2023 
von 10.45 Uhr bis 12.00 Uhr
im Rathaus in Ebrach statt.

Veranstaltungskalender

 ■ Veranstaltungen der gemeinde Rauhen-
ebrach im Juni 2023

So. 11.06.
Pfarreiengemeinschaft Rauhenebrach –
Hochamt Neudorf Herz Jesu Fest mit Prozession
Do. 15.06.
Pfarreiengemeinschaft Rauhenebrach –
Patrozinium St. Vitus, Untersteinbach
Sa. 24.06.
Johannisfeuer Untersteinbach
Sa. 24.06.
Johannisfeuer Koppenwind
So. 25.06.
Pfarreiengemeinschaft Rauhenebrach –  
Pfarrfest Wustviel
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 ■

IMPRESSUM
Gemeinde-Kurier 
Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Rauhenenbrach 
Der GemeindeKurier der Gemeinde Rauhenenbrach erscheint monat-
lich jeweils am letzten Freitag. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle 
erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet.
Herausgeber, Druck und Verlag: 
Holch Medien Service, Haselnussstraße 23, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Rauhenenbrach Matthias 
Bäuerlein, Hauptstraße 1, 96181 Rauhenenbrach
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Ute Holch, Holch Medien Service
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.

Volkshochschule

 ■ Volkshochschule Rauhenebrach  
Juni und Juli 2023 

Petra Friesl
Gemeinde Rauhenebrach
Rathaus Untersteinbach, Hauptstr. 1 
96181 Rauhenebrach
Tel. (0 95 54) 92 210 
Fax (0 95 54) 92 2121
gemeinde@rauhenebrach.de

goldschmiedekurse mit Ramona Bauer
Weitere Termine nach Absprache: Tel. (0 95 54) 92 39 492 
oder rambauer@web.de.
Kreiere deinen Lieblingsschmuck in einem Goldschmiede-
workshop.
Unsere Hände können viel, gib ihnen und dir mal wieder die 
Möglichkeit kreativ zu sein. Von der eigenen Idee über die 
Zeichnung und die Goldschmiedetechniken Sägen, Feilen, 
Biegen, Löten... erstellst du dein individuelles Schmuck-
stück. Was möglich ist, lassen wir gemeinsam entstehen.  
Als Goldschmiedin begleite ich dich durch diesen Kurs mit 
Herz und Hand.
Keine Vorkenntnisse nötig, nur Freude am kreativen Arbeiten.
Mitzubringen: Imbiss für die Mittagspause
10.00  16.30 Uhr
Wustviel / Schmucke Hütte, Eschenauer Weg 4, € 95,00 und 
Materialkosten (Silber, je nach Größe und Gewicht ca. € 10,00 
 € 30,00)
Ramona Bauer 
C 15H04 Sa., 24.06.23
C 15H05 Sa., 01.07.23

 ■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im Juni: 16.06.2023.
Erscheinungstag: 30.06.2023.
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Information der Verwaltungen

 ■ Redaktionelle Informationen
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
amtsblatt@eltmann.de
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09522/899-21. 

 ■ Spot an für die Berufsvielfalt im Landkreis 
Haßberge 

Jobentdecker-Filme sind im Capitol Kino in Zeil am 
Main zu sehen
Bereits zum fünften Mal findet dieses Jahr das Jobentde-
cker-Projekt statt: Jugendliche erkunden in den Sommerfe-
rien in kurzen Praktika verschiedenste Jobs und erleben so 
die große Berufsvielfalt im Landkreis Haßberge. Damit nicht 
nur die Jobentdecker erfahren können, welche interessan-
ten Unternehmen und attraktiven Betätigungsmöglichkeiten 
es in der Region gibt, haben Regionalmanagement und Bil-
dungsregion sieben Kurzfilme produzieren lassen. In jeweils 
rund 60 Sekunden zeigen die Clips unterschiedlichste Be-
rufsfelder und Aufgaben, die die Jobentdecker 2022 selbst 
erleben und bewältigen durften. Nun kommen die Filme auf 
die große Leinwand. Ab sofort sind die Clips nämlich im Ca-
pitol Kino in Zeil am Main vor jeder Filmvorführung zu sehen. 
Immer vier Wochen lang steht eine bestimmte Branche bzw. 
ein bestimmtes Motto im Fokus. So geht es zu Beginn gleich 
#hochhinaus. In den Sommermonaten heißt es dann #traditi-
ontrifftinnovation, #echtehandarbeit, #nahammenschen und 
#perfekteingerichtet. Zum Abschluss bis Mitte Oktober kann 
dann die Berufsvielfalt der Region noch einmal #mitallensin-
nen erlebt werden.
Wer nicht zu den regelmäßigen Kinobesuchern zählt, hat 
aber trotzdem die Möglichkeit, alle Jobentdecker-Clips zu 
sehen. Diese sind bereits auf dem Instagram-Kanal @joben-
tdecker_has veröffentlicht sowie auf YouTube unter dem 
Stichwort „Jobentdecker“ zu finden. 
Getreu dem Motto „Denn wir sind viel mehr“ beweisen die 
Filme eindrucksvoll, dass der Landkreis Haßberge eine at-
traktive Arbeits- und Ausbildungsregion mit zahlreichen 
kleinen und großen spannenden Betrieben ist. Wer auf der 
Suche nach dem Traumjob ist, hat hervorragende Chancen, 
diesen direkt in der Region zu finden. 
Die Zuschauer werden den Kinosaal sicherlich mit neuen 
Perspektiven auf die regionale Berufswelt verlassen. Für alle, 
die gerne mehr über die Jobvielfalt im Landkreis Haßberge 
erfahren möchten und diese persönlich im Rahmen eines 
Praktikums, einer Ausbildung oder einer Anstellung entde-
cken wollen, finden unter www.hasconnected.de verfügbare 
Stellenangebote aus der Region. Egal ob in der Praxis oder 
per Film, Regionalmanagement und Bildungsregion wün-
schen viel Freude bei einer Entdeckungsreise durch die Be-
rufswelt im Landkreis Haßberge.

 ■ Auf Azubisuche im Club

Landkreis Haßberge veranstaltet Speed-Dating zur  
Berufsorientierung in außergewöhnlicher Location
Nach der erfolgreichen Premiere 2022 organisieren Regio-
nalmanagement und Bildungsregion des Landkreises Haß-
berge gemeinsam auch in diesem Jahr wieder ein Berufsori-
entierungs-Event im Speeddating-Format. Die Veranstaltung 
findet am Donnerstag, 26. Oktober 2023 ganztägig im Ball-
haus in Hofheim statt. 
Betriebe und Unternehmen mit Sitz im Landkreis Haßber-
ge haben die Möglichkeit, sich im Rahmen des Speed-
dating-Events den Auszubildenden und Fachkräften von 
morgen zu präsentieren und direkt in Kontakt mit den Ju-
gendlichen zu kommen. Die außergewöhnliche Location des 
Ballhauses in Hofheim bietet ein tolles Ambiente für offene 
Gespräche und Begegnungen auf Augenhöhe. 
Landrat Wilhelm Schneider betont: „In nahezu allen Bran-
chen fehlen Fach- und Arbeitskräfte, zahlreiche Betriebe in 
unserer Region sind auf der Suche nach Auszubildenden. 
Zusätzlich zum erfolgreichen Jobentdecker-Projekt bieten 
wir mit dem Speed-Dating eine weitere hervorragende Mög-
lichkeit, Jugendliche und Arbeitgeber aus der Region mitein-
ander in Kontakt zu bringen.“
Schülerinnen und Schüler ab der 8. Jahrgangsstufe kom-
men im Klassenverbund zum Berufsorientierungs-Event und 
können jeweils zwei bis drei Speed-Datings mit verschiede-
nen Unternehmen absolvieren. Im Gegensatz zur Erstaufla-
ge der Veranstaltung erhalten die Jugendlichen dieses Mal 
schon vor der Veranstaltung die Möglichkeit, ihre Speedda-

Bildungskoordinatorin Katharina Eckstein (links), Kinobe-
treiber Bruno Schneyer (Mitte) und Regionalmanagerin 
Sonja Gerstenkorn (rechts) wünschen viel Spaß beim 
Entdecken der Berufsvielfalt im Landkreis Haßberge mit 
den Jobentdecker-Clips. 
Foto: Rainer Winkel/Foto-Kino Schneyer.
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ting-Partner gezielt nach ihren Interessen auszuwählen. Im 
Anschluss an die Speeddating-Partien bleibt noch Zeit für 
einen offenen Austausch mit allen teilnehmenden Betrieben, 
ähnlich wie bei einer klassischen Berufsorientierungsmesse. 
Um noch mehr Jugendlichen die vielfältigen beruflichen 
Möglichkeiten und attraktiven Arbeitgeber in der Region auf-
zuzeigen, werden auch alle Unternehmen, die am Speed-Da-
ting 2023 teilnehmen, auf dem Instagram-Kanal @jobentde-
cker_has vorgestellt.
Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ist die Anzahl verfüg-
barer Plätze begrenzt. Das Organisationsteam behält sich 
daher vor, eine Auswahl zu treffen, sollte die Anmeldezahl 
der Betriebe das verfügbare Platzkontingent übersteigen. 
Unternehmen, die sich für das Jobentdecker-Projekt 2023 
beworben haben, werden dabei vorrangig berücksichtigt. 
Betriebe und Unternehmen können sich ab sofort über das 
Online-Formular unter www.regionalmanagement-hassber-
ge.de/speed-dating/ bis einschließlich 12. Juni 2023 zum 
Speed-Dating anmelden. Bei Fragen zu diesem besonderen 
Berufsorientierungs-Event steht das Regionalmanagement 
zur Verfügung, entweder per E-Mail an regional-manage-
ment@hassberge.de oder telefonisch unter 09521/27-650.

 ■ „Regional gut unterwegs“ – Aktionstag  
am 1. Oktober

Veranstaltungen rund um das Thema regionale Produkte 
können ab sofort beim Regionalmanagement gemeldet 
werden
Das Regionalmanagement des Landkreises Haßberge unter-
stützt seit Jahren mit kleineren und größeren Aktionen die 
Direktvermarktung und Erzeugung regionaler Produkte. Für 
das Jahr 2023 ist eine ganz besondere Aktion geplant, um 
die Bevölkerung für den Wert regionaler Erzeugung zu sen-
sibilisieren. Am Sonntag, 1. Oktober, soll unter dem Motto 
„Regional gut unterwegs“ ein Aktionstag im ganzen Land-
kreis Haßberge stattfinden.
„Der Landkreis Haßberge bildet die Schnittstelle zwischen 
Weinfranken und Bierfranken. Die Erzeugung dieser und vie-
ler weiterer regionaler Produkte prägt und formt unsere Kul-
turlandschaft. Mit dem Aktionstag möchten wir das Zusam-
menspiel aus regionaler Produktion und Kulturlandschaft für 
die Bürgerinnen und Bürger erlebbar machen. Zugleich wol-
len wir deutlich machen, welch große Vielfalt an regionalen, 
qualitativ hochwertigen Produkten es vor unserer Haustüre 
gibt“, informiert Landrat Wilhelm Schneider.
Alle Direktvermarktungsbetriebe, Landwirtschaftsbetriebe, 
Hofläden, Dorfläden, Kommunen, Vereine und Institutionen 
sind dazu aufgerufen, sich mit einer Aktion am Aktionstag 
„Regional gut unterwegs“ am 1. Oktober 2023 zu beteiligen. 
Die Entscheidung über Form und Umfang der Aktion bleibt 
dabei jedem Veranstalter selbst überlassen: Von Hof- und 
Betriebsführungen über Verkostungen oder geöffnete Hoflä-
den bis hin zu Vorträgen, Märkten oder Hoffesten ist alles 
denkbar. Wer für den 1. Oktober 2023 sowieso bereits eine 
Veranstaltung mit Bezug zu regionalen Produkten geplant 
hat, kann diese ebenfalls melden. 
„Wir hoffen, dass sich möglichst viele mit einer Veranstaltung 
am Aktionstag beteiligen und wir so ein umfangreiches, at-
traktives Programm zusammenstellen können. Heimat, Kul-
tur-landschaft, regionale Wertschöpfung und Genuss sind 
unmittelbar miteinander verknüpft. Dieses Zusammenwirken 

möchten wir in den Fokus stellen und erlebbar machen“, er-
läutert Regionalmanagerin Sonja Gerstenkorn.
Über ein Online-Formular unter www.regionalmanage-
ment-hassberge.de/regional-gut-unterwegs/ können bis ein - 
schließlich 11. Juni 2023 Aktionen und Veranstaltungen ge-
meldet werden. Bei Fragen rund um den Aktionstag „Regio-
nal gut unterwegs“ ist das Regionalmanagement per E-Mail 
an regionalmanagement@hassberge.de sowie telefonisch 
unter 09521/27-650 zu erreichen.

 ■ Reinhören und gewinnen

„Vom Donut zum Krapfen“ – Der Podcast zum Erfolgsre-
zept Innenentwicklung im Landkreis Haßberge
Wie kann zukünftig das Wohnen und Leben auf dem Land 
gestaltet werden? Was macht einen Ort attraktiv? Was ge-
nau bedeutet eigentlich Innenentwicklung? Und wie hängt 
das alles mit Donuts und Krapfen zusammen?
Antworten auf diese und weitere Fragen gibt es im aktuel-
len Podcast des Regionalmanagements Landkreis Haß-
berge zu hören. Die ersten fünf Folgen sind bereits auf den 
gängigen Audioplattformen sowie unter www.regionalma-
nagement-hassberge.de/donut-krapfen/ veröffentlicht. In 
kurzweiligen Interviews spricht die bekannte Radiomodera-
torin Susanne Rohrer mit verschiedensten Gästen aus der 
Region darüber, wie es gelingen kann, die lebens- und lie-
benswerten Orte im Landkreis Haßberge zu erhalten sowie 
nachhaltig und zukunftsfähig zu entwickeln. Dabei entlockt 
sie sowohl Privatpersonen als auch Expertinnen und Exper-
ten die ein oder andere Geheimzutat für das Erfolgsrezept 
Innenentwicklung. Es geht um persönliche Geschichten und 
Erfahrungen, um Herausforderungen und Lösungsansätze, 
um Visionen und alternative Handlungsmöglichkeiten für Po-
litik und Gesellschaft. Hörerinnen und Hörer können auch für 
sich selbst aus jeder Folge etwas mitnehmen und sich Anre-
gungen für das eigene Handeln holen. 
Darüber hinaus haben alle Hörerinnen und Hörer die Möglich-
keit, Innenentwicklung persönlich und hautnah zu erleben. 
Unter www.regionalmanagement-hassberge.de/donut-krap-
fen/ gibt es ein Gewinnspiel zum Podcast. Zum Inhalt jeder 
Folge ist eine Frage zu beantworten. Dabei stehen jeweils 
drei Antwortmöglichkeiten zur Auswahl. Wer alle sieben Fra-
gen richtig beantwortet, hat die Chance, einen von drei Gut-
scheinen für außergewöhnliche Übernachtungserlebnisse in 
der Region zu gewinnen. Teilnahmeschluss für das Gewinn-
spiel ist der 11. Juni 2023. 

Der Podcast 
„Vom Donut 
zum Krapfen“ 
ist auf allen 
gängigen  
Audioplatt-
formen zu 
hören.  
Foto: Laura 
Reinhart/
sturmcast.
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ting-Partner gezielt nach ihren Interessen auszuwählen. Im 
Anschluss an die Speeddating-Partien bleibt noch Zeit für 
einen offenen Austausch mit allen teilnehmenden Betrieben, 
ähnlich wie bei einer klassischen Berufsorientierungsmesse. 
Um noch mehr Jugendlichen die vielfältigen beruflichen 
Möglichkeiten und attraktiven Arbeitgeber in der Region auf-
zuzeigen, werden auch alle Unternehmen, die am Speed-Da-
ting 2023 teilnehmen, auf dem Instagram-Kanal @jobentde-
cker_has vorgestellt.
Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ist die Anzahl verfüg-
barer Plätze begrenzt. Das Organisationsteam behält sich 
daher vor, eine Auswahl zu treffen, sollte die Anmeldezahl 
der Betriebe das verfügbare Platzkontingent übersteigen. 
Unternehmen, die sich für das Jobentdecker-Projekt 2023 
beworben haben, werden dabei vorrangig berücksichtigt. 
Betriebe und Unternehmen können sich ab sofort über das 
Online-Formular unter www.regionalmanagement-hassber-
ge.de/speed-dating/ bis einschließlich 12. Juni 2023 zum 
Speed-Dating anmelden. Bei Fragen zu diesem besonderen 
Berufsorientierungs-Event steht das Regionalmanagement 
zur Verfügung, entweder per E-Mail an regional-manage-
ment@hassberge.de oder telefonisch unter 09521/27-650.

 ■ „Regional gut unterwegs“ – Aktionstag  
am 1. Oktober

Veranstaltungen rund um das Thema regionale Produkte 
können ab sofort beim Regionalmanagement gemeldet 
werden
Das Regionalmanagement des Landkreises Haßberge unter-
stützt seit Jahren mit kleineren und größeren Aktionen die 
Direktvermarktung und Erzeugung regionaler Produkte. Für 
das Jahr 2023 ist eine ganz besondere Aktion geplant, um 
die Bevölkerung für den Wert regionaler Erzeugung zu sen-
sibilisieren. Am Sonntag, 1. Oktober, soll unter dem Motto 
„Regional gut unterwegs“ ein Aktionstag im ganzen Land-
kreis Haßberge stattfinden.
„Der Landkreis Haßberge bildet die Schnittstelle zwischen 
Weinfranken und Bierfranken. Die Erzeugung dieser und vie-
ler weiterer regionaler Produkte prägt und formt unsere Kul-
turlandschaft. Mit dem Aktionstag möchten wir das Zusam-
menspiel aus regionaler Produktion und Kulturlandschaft für 
die Bürgerinnen und Bürger erlebbar machen. Zugleich wol-
len wir deutlich machen, welch große Vielfalt an regionalen, 
qualitativ hochwertigen Produkten es vor unserer Haustüre 
gibt“, informiert Landrat Wilhelm Schneider.
Alle Direktvermarktungsbetriebe, Landwirtschaftsbetriebe, 
Hofläden, Dorfläden, Kommunen, Vereine und Institutionen 
sind dazu aufgerufen, sich mit einer Aktion am Aktionstag 
„Regional gut unterwegs“ am 1. Oktober 2023 zu beteiligen. 
Die Entscheidung über Form und Umfang der Aktion bleibt 
dabei jedem Veranstalter selbst überlassen: Von Hof- und 
Betriebsführungen über Verkostungen oder geöffnete Hoflä-
den bis hin zu Vorträgen, Märkten oder Hoffesten ist alles 
denkbar. Wer für den 1. Oktober 2023 sowieso bereits eine 
Veranstaltung mit Bezug zu regionalen Produkten geplant 
hat, kann diese ebenfalls melden. 
„Wir hoffen, dass sich möglichst viele mit einer Veranstaltung 
am Aktionstag beteiligen und wir so ein umfangreiches, at-
traktives Programm zusammenstellen können. Heimat, Kul-
tur-landschaft, regionale Wertschöpfung und Genuss sind 
unmittelbar miteinander verknüpft. Dieses Zusammenwirken 

möchten wir in den Fokus stellen und erlebbar machen“, er-
läutert Regionalmanagerin Sonja Gerstenkorn.
Über ein Online-Formular unter www.regionalmanage-
ment-hassberge.de/regional-gut-unterwegs/ können bis ein - 
schließlich 11. Juni 2023 Aktionen und Veranstaltungen ge-
meldet werden. Bei Fragen rund um den Aktionstag „Regio-
nal gut unterwegs“ ist das Regionalmanagement per E-Mail 
an regionalmanagement@hassberge.de sowie telefonisch 
unter 09521/27-650 zu erreichen.

 ■ Reinhören und gewinnen

„Vom Donut zum Krapfen“ – Der Podcast zum Erfolgsre-
zept Innenentwicklung im Landkreis Haßberge
Wie kann zukünftig das Wohnen und Leben auf dem Land 
gestaltet werden? Was macht einen Ort attraktiv? Was ge-
nau bedeutet eigentlich Innenentwicklung? Und wie hängt 
das alles mit Donuts und Krapfen zusammen?
Antworten auf diese und weitere Fragen gibt es im aktuel-
len Podcast des Regionalmanagements Landkreis Haß-
berge zu hören. Die ersten fünf Folgen sind bereits auf den 
gängigen Audioplattformen sowie unter www.regionalma-
nagement-hassberge.de/donut-krapfen/ veröffentlicht. In 
kurzweiligen Interviews spricht die bekannte Radiomodera-
torin Susanne Rohrer mit verschiedensten Gästen aus der 
Region darüber, wie es gelingen kann, die lebens- und lie-
benswerten Orte im Landkreis Haßberge zu erhalten sowie 
nachhaltig und zukunftsfähig zu entwickeln. Dabei entlockt 
sie sowohl Privatpersonen als auch Expertinnen und Exper-
ten die ein oder andere Geheimzutat für das Erfolgsrezept 
Innenentwicklung. Es geht um persönliche Geschichten und 
Erfahrungen, um Herausforderungen und Lösungsansätze, 
um Visionen und alternative Handlungsmöglichkeiten für Po-
litik und Gesellschaft. Hörerinnen und Hörer können auch für 
sich selbst aus jeder Folge etwas mitnehmen und sich Anre-
gungen für das eigene Handeln holen. 
Darüber hinaus haben alle Hörerinnen und Hörer die Möglich-
keit, Innenentwicklung persönlich und hautnah zu erleben. 
Unter www.regionalmanagement-hassberge.de/donut-krap-
fen/ gibt es ein Gewinnspiel zum Podcast. Zum Inhalt jeder 
Folge ist eine Frage zu beantworten. Dabei stehen jeweils 
drei Antwortmöglichkeiten zur Auswahl. Wer alle sieben Fra-
gen richtig beantwortet, hat die Chance, einen von drei Gut-
scheinen für außergewöhnliche Übernachtungserlebnisse in 
der Region zu gewinnen. Teilnahmeschluss für das Gewinn-
spiel ist der 11. Juni 2023. 
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Des Weiteren besteht die Möglichkeit, eigene Erfahrungen, 
Projekte und Visionen zur Innenentwicklung sowie zum 
Leben im Landkreis Haßberge zu schildern. Das Regional-
management wird diese Erfahrungsberichte sammeln und 
daraus Erkenntnisse ziehen, die in die Entwicklung zukünfti-
ger Projekte einfließen werden. Auf Wunsch können die Ge-
schichten und Erlebnisse auch der Öffentlichkeit vorgestellt 
werden, um Inspiration und Anregungen für Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zu liefern. Wer einen kurzen Bericht abgeben 
möchte, hat dazu unter der genannten Webadresse die Mög-
lichkeit sowie per E-Mail an regionalmanagement@hassber-
ge.de. 

 ■ Übung ausländischer NATO-Streitkräfte; 
Manöver im Bereich des Landkreises  
Haßberge

In der Zeit vom 1. bis  30. Juni werden im Bereich des Land-
kreises Haßberge Manöver militärischer Einheiten durchge-
führt. Dabei wird auch die Gemarkungsgrenze der Gemeinde 
Rauhenebrach berührt. Es handelt sich im Wesentlichen um 
Nachtflüge und Außenlandeübungen von Hubschraubern. 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppe fernzuhalten. Anlässlich der Übun-
gen liegen gebliebenen Sprengmittel (Munition und dgl.) 
dürfen nicht gesammelt oder sonst wie verwertet werden. 
Nichtbeachtung dieses Hinweises hat strafrechtliche Folgen. 
Schäden, die durch die Übung entstanden sind, sind um-
gehend, jedoch spätestens innerhalb eines Monats nach 
Beendigung der Übung schriftlich bei der Gemeinde oder 
innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem der 
Geschädigte von dem Schaden und der beteiligten Truppe 
Kenntnis erlangt hat, schriftlich bei der Schadens-Regulie-
rungsstelle des Bundes (SRB) geltend zu machen. Für die 
Anmeldung von Entschädigungsansprüchen ist an folgende 
Adresse zu schreiben: Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes – Regional-
büro Ost, Drosselbergstr. 2, 99097 Erfurt, Telefon 0361/3482 
-Durchwahl -131 oder -181 -Telefaxnummer -366, E-Mail: 
VA-Erfurt@bundesimmobilien.de.  Dort kann auch ein ent-
sprechendes Formular angefordert werden. 
Wird die Frist versäumt, ist der Anspruchsberechtigte kraft 
Gesetzes mit seinen Ansprüchen ausgeschlossen und die 
Schadensregulierungsstelle Ost muss den verspäteten An-
trag zurückweisen. 

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Zusammenhalt in ländlichen Regionen? 
– Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen

Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in länd-
lichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben 
die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das un-
tersucht die Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in 
einem großen Forschungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert 
wird das Heimatprojekt vom Bayerischen Staatsministerium 
der Finanzen und für Heimat.1

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern?
Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Mit-
einander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit und 
die Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume 
vor großen Herausforderungen: Demografischer Wandel, Di-
gitalisierung, Mobilität, Energiewende – um nur einige gesell-
schaftliche Entwicklungen zu nennen. Aber gerade in ländli-
chen Räumen gibt es auch sehr viele Menschen, die sich für 
das Gemeinwohl einsetzen und ein großes Interesse daran 
haben, den sozialen Zusammenhalt zu stärken.
Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen 
Zusammenhalts in ländlichen Regionen werden im Projekt 
untersucht. In drei großen Bürgerbefragungen und vier Ver-
tiefungsprojekten zu verschiedenen Aspekten des sozialen 
Zusammenhalts kommen Menschen aus allen Regionen zu 
Wort, aus Dörfern und Kleinstädten, Alteingesessene und 
neu Zugezogene, Alt und Jung:
Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 bis 
2025:
• Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders 

vor Ort (2023 – Start am 15.03.!)
• Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit (2024)
• Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025)
Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte:
• Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause 

alt werden zu können?
• Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im länd-

lichen Raum zu bleiben?
• Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den ländli-

chen Raum als Wohn- und Arbeitsort?
• Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusammen-

halt bei?
Wer kann mitmachen – und wie?
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, 
die gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern (LEP) zum 
ländlichen Raum gehören. Alle Kommunen des ländlichen 
Raums wurden bereits kontaktiert. Die Teilnahme an den 
drei Befragungen ist online über die Projektwebsite mög-
lich (www.heimatprojekt-bayern.de). Außerdem gibt es den 
Fragebogen auch im PDF-Format zum Ausdrucken und 
Rückversand per Post. Für die Vertiefungsprojekte wird das 
Projektteam unterschiedliche Personen und Organisationen 
in ganz Bayern kontaktieren (z.B. Vereine oder Nachbar-
schaftshilfen).

1 Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunftsdialog Heimat.Bayern ins Leben gerufen 
und ist als Heimatprojekt eine Maßnahme der Heimatstrategie „Offensive.Heimat.Bayern 
2025“.
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Warum lohnt es sich mitzumachen?
Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik 
Erkenntnisse über das soziale Miteinander in den ländlichen 
Regionen erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausge-
wertet. So kann der soziale Zusammenhalt besser sichtbar 
gemacht und weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse wer-
den laufend auf der Projektwebsite zur Verfügung gestellt, so 
dass alle Interessierten sich selbst ein Bild machen können. 
Darüber hinaus erhalten alle Kommunen und Verwaltungs-
gemeinschaften, in denen mind. 100 Personen teilnehmen, 
eine kurze Auswertung für ihre Kommune. (Diese werden 
ausschließlich den jeweiligen Kommunen zur Verfügung ge-
stellt und sind für andere nicht verfügbar.)
Eine öffentliche Veranstaltung zur Projektmitte und eine Ab-
schlussveranstaltung mit dem Bay. StMFH zum Projektende 
bieten die Möglichkeit, die Ergebnisse gemeinsam zu disku-
tieren.

Wann geht es los?
In der ersten Befragung geht es um das alltägliche sozia-
le Miteinander vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 15. März 
2023 möglich. Ab diesem Tag kann die Befragung über die 
Projektwebseite aufgerufen oder der Fragebogen herunter-
laden werden. Die Teilnahme ist dann bis zum 7. Juni 2023 
möglich.

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt?
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebsei-
te: www.heimatprojekt-bayern.de

Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann 
man Kontakt aufnehmen?
Projektleitung und Projektteam:
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hoch-
schule Nürnberg Georg Simon Ohm
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Francis Helen Finkler, 
Loredana Föttinger
Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de
Postanschrift für Rückversand der Fragebögen (leider ist 
ein portofreier Rückversand aus organisatorischen Gründen 
nicht möglich): Technische Hochschule Nürnberg Georg Si-
mon Ohm
– Prof. Dr. Sabine Fromm (Heimatprojekt Bayern) –
Keßlerplatz 12
90489 Nürnberg
Website: www.heimatprojekt-bayern.de

 ■ Terminhinweise des UmweltBildungs-
Zentrum Oberschleichach 

Eine Übersicht der aktuellen Veranstal-
tungen des UBIZ erhalten Sie online un-
ter www.ubiz.de bzw. telefonisch unter 
09529 / 9222-0

 ■ Trauerangebot für Eltern von Sternen-
kindern  

Ein Kind in der Welt nicht mehr zu 
haben, ist eine schmerzliche Er-
fahrung, die die Hinterbliebenen 
aus der Lebensbahn werfen kann. 
Umso wichtiger ist es Trost, Zu-
spruch, Geborgenheit für die Hin-
terbliebenen zu geben. 
Als betroffene Eltern bieten wir, 
Elfriede & Klaus Nußbaum einen 
Rundweg mit unterschiedlichen 
Impulsen zum Thema Hoffnung und Zuversicht an. 
Auf diesem Weg finden sie Ruhepunkte, die ermutigen, den 
Blick, trotz aller Schwere des Verlustes, wieder nach vorne 
lenken zu können.
In Stille geht jede/r Trauernde in seinem Tempo diesen Weg 
– entweder alleine oder in Begleitung. Zum Ende des Weges 
kann ein Hoffnungslicht entzündet werden; die Möglichkeit 
zum Einzelgespräch besteht.
Wir treffen uns am 
Samstag, 27. Mai 2023, oberer Parkplatz Zeiler Käppele, 
14 Uhr
Es findet bei jedem Wetter statt, festes Schuhwerk wir emp-
fohlen. Eine Anmeldung ist unter den angegebenen Kontakt-
daten erforderlich. 
Veranstalter: 
SHG Sternenkinder Haßberge (sternkinder-hassberge@web.de) 

 ■ Bambergs erste Fußballklasse startet im 
kommenden Schuljahr

Eine Kombination aus Schule und Hobby? Das ist für sport-
lich ambitionierte und fußballinteressierte Schülerinnen und 
Schüler ab dem kommenden Schuljahr 2023/24 an der 
Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule möglich. Erstmalig in 
Bamberg und dem Landkreis wird unter der Leitung von StR 
Felix Strobler, bei ausreichenden Anmeldezahlen, jeweils 
für die Eingangsklassen 6 und 7 eine Fußballklasse ange-
boten, die parallel zum klassischen Unterricht das Ziel hat, 
Breitensport und Talentförderung zu verknüpfen. Unter der 
Anleitung qualifizierter Lehrkräfte wird in Profilstunden Fuß-
ball gespielt bzw. trainiert, wobei der inhaltliche Fokus auf 
der Verbesserung individual-technischen und taktischen Ver-
haltens sowie der Schulung von Gruppentaktiken liegt. Im 
Vordergrund soll dabei immer der Spaß am Fußball und der 
sportlichen Bewegung stehen, um durch die Erziehung im 
Sport Charakter und Persönlichkeit des Schülers zu formen, 
ein soziales Miteinander zu stärken und die Voraussetzun-
gen für eine lebenslange Bindung an den Sport zu schaffen. 
In der Praxis werden die Schülerinnen und Schüler zu die-
sen Zwecken zusätzlich zum regulären Sportunterricht vier 
Unterrichtsstunden angeleitetes Fußballtraining in unserer 
neuen und modernen Sporthalle sowie auf unserem Rasen-
platz erhalten. Wer Interesse an der Fußballklasse hat, sollte 
schnell sein: Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Plätze 
ist begrenzt. Anmeldungen sind ab sofort im Sekretariat der 
Wirtschaftsschule möglich, nähere Informationen sind zu-
dem auf der Homepage www.wirtschaftsschule-bamberg.de 
zu finden.
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Warum lohnt es sich mitzumachen?
Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik 
Erkenntnisse über das soziale Miteinander in den ländlichen 
Regionen erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausge-
wertet. So kann der soziale Zusammenhalt besser sichtbar 
gemacht und weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse wer-
den laufend auf der Projektwebsite zur Verfügung gestellt, so 
dass alle Interessierten sich selbst ein Bild machen können. 
Darüber hinaus erhalten alle Kommunen und Verwaltungs-
gemeinschaften, in denen mind. 100 Personen teilnehmen, 
eine kurze Auswertung für ihre Kommune. (Diese werden 
ausschließlich den jeweiligen Kommunen zur Verfügung ge-
stellt und sind für andere nicht verfügbar.)
Eine öffentliche Veranstaltung zur Projektmitte und eine Ab-
schlussveranstaltung mit dem Bay. StMFH zum Projektende 
bieten die Möglichkeit, die Ergebnisse gemeinsam zu disku-
tieren.

Wann geht es los?
In der ersten Befragung geht es um das alltägliche sozia-
le Miteinander vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 15. März 
2023 möglich. Ab diesem Tag kann die Befragung über die 
Projektwebseite aufgerufen oder der Fragebogen herunter-
laden werden. Die Teilnahme ist dann bis zum 7. Juni 2023 
möglich.

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt?
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebsei-
te: www.heimatprojekt-bayern.de

Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann 
man Kontakt aufnehmen?
Projektleitung und Projektteam:
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hoch-
schule Nürnberg Georg Simon Ohm
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Francis Helen Finkler, 
Loredana Föttinger
Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de
Postanschrift für Rückversand der Fragebögen (leider ist 
ein portofreier Rückversand aus organisatorischen Gründen 
nicht möglich): Technische Hochschule Nürnberg Georg Si-
mon Ohm
– Prof. Dr. Sabine Fromm (Heimatprojekt Bayern) –
Keßlerplatz 12
90489 Nürnberg
Website: www.heimatprojekt-bayern.de

 ■ Terminhinweise des UmweltBildungs-
Zentrum Oberschleichach 

Eine Übersicht der aktuellen Veranstal-
tungen des UBIZ erhalten Sie online un-
ter www.ubiz.de bzw. telefonisch unter 
09529 / 9222-0
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spruch, Geborgenheit für die Hin-
terbliebenen zu geben. 
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Einladung  
Sa. 17. + So. 18. Juni 2023

von 09:00 - 17:00 uhrKlaRMann-lEMBaCH
industriestraße 29 - 97483 Eltmann

Open Days

KlaRMann-lEMBaCH  
1983 - 2023

Jubiläum

Baumaschinen 

industriemaschinen

landmaschinen EXTRa

uS Cars, PKW, Pickups

u.v.m.

Baggerspiel

1. Preis: 1 Woche Urlaub 

in Florida

www.usa-cars.center

Erleben Sie die neuesten Modelle 
unserer Handelspartner 

AMERICAN
TRUCKS & CARS

U
S

 C
A

MPINGWORLD
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KÜCHEN
AB WERK
Realisieren Sie sich Ihre exklusive Traumküche 
zu Werkskonditionen. Beratung, Planung und 
Verkauf in unserer großen Werksausstellung.

Öffnungszeiten: 
MO–FR von 13:00–18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206

Obere Altach 1 · 97475 Zeil am Main 
info@allmilmoe.de · www.allmilmoe.de

AZ-allmilmoe_144x90mm_201029.indd   1 29.10.20   12:04

Selbständiger JEMAKO Vertriebspartner Böhnlein
JEMAKO – Das Beste für Ihr sauberes Zuhause

JEMAKO Reinigungs- und Pflegeprodukte für Haushalt und Gewerbe

• Individuelle Beratung
• Zeitsparende  Reinigung
• Überzeugende Sauberkeit
• Beste Qualität – Made in Germany
• Innovative Produkte
• Bewusste Nachhaltigkeit

Mobil: 0170/9651577
Telefon: 09522/7078672

Auch in Facebook – https://www.facebook.com/jemako.boehnlein

Online-Shop: www.jemako-shop.com/boehnlein
Sonnenleite 20, 97483 Eltmann; boehnlein@jemako-mail.com

Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910

	Bambergerstrasse 20
97514 Oberaurach/Kirchaich Tel.: 

09549 – 392 
natursteineheil@gmx.de
www.natursteine-heil.de



Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte
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DU
SUCHST DEINEN WEG?

WIR BIETEN 
INTERESSANTE AUSBILDUNGEN.

DANN KOMM DOCH ZU UNS.

• Ernährung und Versorgung
• Sozialpflege
• Kinderpflege
• Technische Assistenten für Informatik

BERUFSFACHSCHULEN FÜR

• Abi + Auto
• IT-Qualifiziert3

ABITURIENTENPROGRAMME

HEINRICH-THEIN-SCHULE
Staatliches Berufliches 
Schulzentrum Haßfurt
Hofheimer Str. 14–18
97437 Haßfurt

TELEFON   09521 9225-0
TELEFAX 09521 9225-299
E-MAIL verwaltung@bs-hassfurt.de
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• Sozialpflege
• Kinderpflege
• Technische Assistenten für Informatik

BERUFSFACHSCHULEN FÜR

• Abi + Auto
• IT-Qualifiziert3

ABITURIENTENPROGRAMME

HEINRICH-THEIN-SCHULE
Staatliches Berufliches 
Schulzentrum Haßfurt
Hofheimer Str. 14–18
97437 Haßfurt

TELEFON   09521 9225-0
TELEFAX 09521 9225-299
E-MAIL verwaltung@bs-hassfurt.de

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

Hochwertiger Beton aus unserer
eigenen Betonmischanlage.

Lieferung direkt ab Werk oder
für Selbstabholer 

(bei Vorbestellung gerne auch samstags).

www.hartbau.de ∙ info@hartbau.de
Flachsdarre 9 ∙ 96188 Stettfeld ∙ Tel: 09522 6099

Straßenbau ∙ Pflasterbau ∙ Erdarbeiten
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www.gochtgold.de     I    kathi@gochtgold.de

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Öffnungszeiten im Juni:

Di. - Do. 7.30 - 17 Uhr 
Fr.            7.30 - 22 Uhr
So.        13.30 - 17 Uhr

Frühstück, Mittagessen und 
freitags zusätzlich Abendkarte Conrad-Vetter-Str. 14

97514 Oberaurach
Tel.: 09522/70 85 775

CAFÉ - BISTRO - PENSION

Sonntagsfrühstück 9 -13 Uhr: 04.06. und 18.06.

Ruhetag: Montag und Samstag, sowie an Pfingsten (28.05., 29.05.) und
Fronleichnam (08.06.)

 

FENSTERBAUER, SCHREINER,
MONTEURE, LACKIERER & 
HILFSKRÄFTE

SUCHT DICH!

Jetzt Traumjob sichern! oder09524 / 8338-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

(m|w|d)

job@krines-online.de

VOLLZEIT AB SOFORT 4-5 TAGE WOCHE

Krines GmbH   |   Industriestraße 6   |   97522 Sand am Main   |   www.krines-online.de/jobs
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Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

Ausbildung hautnah erleben
Lernen Sie die Ausbildungsberufe der ÜZ Mainfranken und 
unserer regionalen Partner in Lülsfeld kennen: Elektroniker, 
Vermessungstechniker, Industriekaufleute und viele mehr!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

www.uez.de/ausbildung

ÜZ-Azubimesse
14. Juli 2023 ab 14 Uhr

VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

Finanzen mit Klartext!  
Ein ganzes Team freut sich auf dich …
Dein Partner für  
#Geldanlage #Finanzierung #Immobilien

Fabian Stappenbacher · www.finklar-gmbh.de · Tel: (09721) 298240 · Mobil: (0151) 19381022Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

Tel.: 0160 / 7319521
mmmeltmann@t-online.de
www.mmm-müller.de

› Vollwärmeschutz
› Trockenbau
› Innen- & Außenputz
› Gerüstbau
› Malerarbeiten & - techniken
› Fassadengestaltung
› Tapezierarbeiten
› Altbausanierung
› u. v. m.
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Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506
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· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden 

 PVC-Bodenbeläge

 Linoleum

 Designbeläge

Eigene Polsterwerkstätte 
Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken

Matratzen/alle Ausführungen

97483 Eltmann am Main · Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Tel. 09522/1601 · Fax 09522/8506 · www.raumausstattung-markert.de
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 Laminat

Eigene Polsterwerkstätte
Neubezug von Polster- 
möbeln und Sitzecken
Matratzen/ 
alle Ausführungen

RAUMAUSSTATTUNG
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 
Telefax 09522/8506

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden
 PVC-Bodenbeläge
 Linoleum
 Laminat

Eigene Polsterwerkstätte
Neubezug von Polster- 
möbeln und Sitzecken
Matratzen/ 
alle Ausführungen

RAUMAUSSTATTUNG
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 
Telefax 09522/8506

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

 40 Jahre

www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

Es ist wieder  

BiErgartEnZEit!

gasthaus & Brauerei roppelt • An der Steige 2, 97514 Trossenfurt

ihre Brauerei  
roppelt

tel. 09522/1840

Besuchen Sie unseren  

Biergarten.

Fr./Sa./So./Mo. ab 16 Uhr

SCHUHHAUS   SCHUHTECHNIK.
Zeil am Main und Bamberg

www.SchuhDirwasGutes.de


